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info
Liebe Kolpingschwester, lieber Kolpingbruder,

dass am 26. Mai die Europawahl stattfindet, weißt Du bereits. Dass es gerade jetzt von 
großer Bedeutung ist, dass auch Du Deine Stimme abgibst, ebenfalls. Ich möchte 
Dich darüber hinaus dazu ermutigen, Deiner Familie, Deinen Freunden und Be-
kannten, Deinen Nachbarn und Arbeitskollegen davon zu erzählen, dass Du 
am 26. Mai wählen gehen wirst. Sag ihnen, dass es wichtig ist, dass auch 
sie wählen gehen und mit anderen darüber reden! Wenn auch eine 
Stimme alleine nicht viel bewirken mag - viele Stimmen zusammen 
haben Gewicht!
Wusstest Du, dass die Wahlbeteiligung bei der letzten Europa-
wahl in unseren Städten und Kreisen nur bei rund 50% lag? 
(Krefeld 48,3% - Mönchengladbach 45,1% - Rhein-Kreis 
Neuss 52,6% - Viersen 52,9% - Städteregion Aachen 
54,5% - Düren 53,8% - Euskirchen 52,9% - Heins-
berg 54,25%) Es gibt viele Menschen, die Du 
mitziehen kannst!
Für uns Kolpinger ist die Internationali-
tät etwas Selbstverständliches. Lasst 
uns dazu beitragen, dass wir auch 
weiterhin ein starkes Europa 
haben!

Herzliche Grüße
Peter Witte
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Landtagsabgeordnete zu Besuch im freiRAUM

DV Aachen in Fulda gut vertreten

Zukunftsforum 
Wenn man sich an einem sonnigen Sams-

tagmorgen in aller Frühe auf den Weg macht, 
um vier Stunden später in einer fensterlosen 
Halle zu sitzen, dann muss das schon ein ganz 
besonderes Ereignis sein: War es auch für 
die 15 Kolpinger aus unserem Diözesanverband, die am 
„Bundesweiten Zukunftsforum“ in Fulda teilgenommen 
haben. Neben den Beratungen stand das gemeinsame 
„Kolping-Feeling“ im Vordergrund: Wenn man sieht und 
spürt, dass so viele andere Begeisterte der gleichen Idee 
anhängen wie man selbst, dann sorgt das für eine Moti-
vation, die einen noch lange trägt!

Das Zukunftsforum war ein weiterer Schritt der Mitglie-
derbeteiligung auf dem Weg zu einem neuen Leitbild, das 
nach jetziger Planung 2022 von einer außerordentlichen 
Bundesversammlung verabschiedet werden soll.

Diözesanvorstand in Klausur

Zusammenfinden
Das Kölsch am Abend hatten sich die Vor-

standsmitglieder sicher verdient: Ein Wo-
chenende lang hatte sich der Diözesanvor-
stand im Kölner Maternushaus verschanzt, 
um über Rollen und Aufgaben im Spannungs-

feld von Kolpingsfamilien und Diözesanverband zu disku-
tieren. Durch den Tag führte Victoria Gerards, Expertin 
für zukunftsfähige Führungs- und Unternehmenskultur 
von Energie durch Entwicklung in Korschenbroich. 

Am Samstagabend besuchten die Vorstandsmitglieder 
Bundespräses Josef Holtkotte, um mit ihm in der Kapel-
le des Kolpinghauses einen Gottesdienst zu feiern. In 
der sich anschließenden lockeren Runde im gemütlichen 
Foyer des Kolpinghauses ging es dann aber doch wieder 
um die Zukunft des Kolpingwerkes im DV Aachen und im 
bundesweiten Upgrade-Prozess.

„Super, dass ihr da seid!“ – Die MdL Jochen Klenner (2. 
v.l.) und Stefan Nacke (3.v.l.) zeigten sich begeistert vom 
freiRAUM. Im Gespräch mit Maria Taube, Peter Witte so-
wie Herbert Lauth erfuhren die beiden, was das neue Kol-
pinghaus in der exponierten Lage am Alten Markt auch 
für das Selbstbewusstsein der Kolpinger geleistet hat. 
„Wir haben in den letzten eineinhalb Jahren mehr Kon-
takte in die Stadt und zu anderen Gruppen in Mönchen-
gladbach gehabt als in den 10 Jahren zuvor in Rheydt!“

Im Gesprächs- und Verände-
rungsprozess „Heute bei dir“ im 
Bistum Aachen kannst Du Dich 
jetzt zu einem der drei Themen-
foren anmelden:

»» Am 18. Mai in der Bischöflichen 
Marienschule in Mönchengladbach (Handlungsfeld 2 
„Den Menschen dienen“),

»» Am 15. Juni in der Bischöflichen Clara-Fey-Schule in 
Schleiden (Handlungsfeld 3 „Jesus überall begegnen“)

»» Am 29. Juni im Bischöflichen Pius-Gymnasium Aachen 
(Handlungsfeld 1 „Den Glauben leben“).

Diskutiere bei diesen Veranstaltungen (jeweils sams-
tags, 10 bis 17 Uhr) mit und bring Dich mit Deinen Wün-
schen für die Kirche der Zukunft ein! 

„Heute bei dir“ -

Themenforen



Diözesan-
konferenz 2019

PfingstzeltlagerHakuna 
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Youthletter
soviel Zeit muss sein...

Diözesanverband Aachen

Am 9. März 2019 tagte die Diözesankon-
ferenz der Kolpingjugend DV Aachen im 
Kolpinghaus am Alten Markt in Mön-
chengladbach.

23 Delegierte und Gäste diskutierten den Rechen-
schaftsbericht der Diözesanleitung, außerdem gab 
es Berichte vom Kolpingwerk DV Aachen, vom BDKJ 
Diözesanvorstand sowie von der Kolpingjugend NRW 
und Deutschland. Auch Wahlen standen auf der 
T a g e s -

Hallo ihr Lieben!

Bald ist es schon wieder so weit: Wir fahren ins 
Pfingstzeltlager!

Vom 7. bis zum 10. Juni heißt es „HAKUNA MATA-
TA“ in Finkenheide und wir freuen uns über alle ab 
6 Jahren, die mitfahren wollen. Zusammen brechen 
wir auf in ein spannendes Abenteuer voller Spiele, 
mit einer Nachtwanderung, Lagerfeuer und Work-
shops. Ihr schlaft in Zelten mit euren Freund*in-

ordnung: Anna 
Kersten (KJ Grefrath), Ca-
rina Winzen (KJ Elmpt), Charline Stangier und 
Conny Nachtigall (KJ Odenkirchen) wurden in den 
Diözesanen Arbeitskreis (wieder-)gewählt. Martin 
Sturm (KJ Kempen) wurde mit Ablauf der Konferenz 
aus dem DAK verabschiedet. 

Darüber hinaus wurde das Institutionelle Schutz-
konzept der Kolpingjugend DV Aachen zum Thema 
Prävention von sexualisierter Gewalt verabschiedet.
Außerdem gab es eine Aktion auf dem Alten Markt, 
bei der mit Kreide Begriffe rund um das Thema Euro-
pa auf den Boden geschrieben und gemalt wurden. 

Einen würdigen Abschluss bildete der Casino-Abend, 
zu dem sich alle Teilnehmer*innen noch einmal in 
Schale schmissen, die Spieltische zum Beben brach-
ten und die Bank leer spielten.

nen und Gleichaltrigen, die vielleicht auch bald eure 
Freund*innen sind. Ihr habt die Möglichkeit, tolle 
neue Leute kennenzulernen und gemeinsam ganz 
viel Spaß zu haben.

Also lasst euch das nicht entgehen: Wer dabei sein 
will, kann sich noch bis zum 4. Mai anmelden.

Wir freuen uns schon tierisch auf Euch!

Euer PreZeL-Team
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Youthletter
soviel Zeit muss sein...

Diözesanverband Aachen

Wir möchten euch auf eine spannende Veranstal-
tung der Kolpingjugend NRW aufmerksam machen. 

Ihr könnt an zwei Tagen Landespolitiker*innen 
treffen und mit den jugendpolitischen Sprecher*in-

nen der Fraktionen zu aktuellen politischen Themen 
diskutieren, wie z. B. die Freitagsdemos. Wir finden, 

das ist ein tolles Angebot. Nähere Informationen 
dazu, findet ihr hier: http://kolpingjugend-nrw.de/

veranstaltungen/kolpingjugend-im-landtag/

Noch mehr Statements zur Europawahl könnt ihr auf 
www.kolpingjugend-dv-aachen.de nachlesen.

Außerdem freuen wir uns, wenn ihr uns erzählt, wa-
rum ihr zur Europawahl geht – gerne auf Facebook 
oder per Mail an kolpingjugend@kolping-ac.de!

Willst du mit mir gehen? 
Begegnungstage der Kolpingjugend

Ich gehe zur Europawahl, weil…
Mit Blick auf die Europawahl am 26. Mai 2019 haben wir einige  Jugendliche und junge Erwachsene in unse-
rem Diözesanverband gefragt, warum sie eigentlich wählen gehen. Einen Teil der Antworten stellen wir euch 
heute vor:

... ich der Demokratie, den frei-
heitlichen Werten und der Idee 
Europas eine starke Stimme 
geben will.
Ansgar, Kolpingsfamilie Brackwede / 
Aachen.

… sich Jugendliche und Erwach-
sene beruflich, akademisch und 
sportlich durch EU Förderpro-
gramme wie Erasmus+ oder Dis-
coverEU international weiterent-
wickeln können. Probiert es aus, 

mich hat’s weitergebracht. 
Moritz, Kolpingsfamilie Willich

… Demokratie keine Selbstver-
ständlichkeit ist, was man unter 
anderem daran merkt, dass Frau-
en in Deutschland erst seit 100 
Jahren wählen dürfen, deshalb 
sollte man dieses Privileg auch 
nutzen. 
Miriam, Kolpingsfamilie Düren

… ich finde, dass die 
Europäische Union die 
Zukunft ist und man die 
Möglichkeit nutzen soll-
te, an unserer Zukunft 
mitzuwirken.
Carina, Kolpingsfamilie Elmpt

… mir Europa und all die Freihei-
ten, die ich dadurch erhalte, euro-
päisch zu sein, wichtig sind.
Sarah, Kolpingsfamilie Düren

… in der heutigen Zeit jede 
Stimme zählt und es an uns 
liegt, die Demokratie aufrecht 
zu erhalten und nicht durch 
Populismus oder Nationalis-
mus den nun fast 80 Jahre 
währenden Frieden zu zerstö-
ren. 
Florian, Kolpingsfamilie Jülich
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Kolpingsfamilie Elmpt

Kommunion-Kleider-Markt
Dem jungen Mädchen leuchteten die Augen, als es der 

Mama am Telefon von ihrem neuen Kommunionkleid er-
zählte. Die Mama war gerade in Kur und so kamen Vater 
und Tochter alleine zum Kommunionkleidermarkt, den 
die Kolpingsfamilie Elmpt am letzten Januarwochenende 
im Pfarrheim organisiert hatte. Bereits am Vortag waren 
über 50 Kleider und Anzüge frisch gereinigt abgegeben 
worden, die nun eine neue Besitzerin, einen neuen Be-
sitzer suchten. Gut, dass einige erfahrene Mütter aus den 
Reihen der Kolpingsfamilie beim An- und Ausprobieren 
halfen und mit Tipps und gutem Zureden bei der Auswahl 
halfen. Viele glückliche Kinder konnten an diesem Tag 
mit „ihrem“ Kleid oder Anzug nach Hause gehen. 

„Die Resonanz war durchweg positiv“, sagt Karin Witte, 
die den Markt mit initiiert hatte, „selbst bei denen, deren 
Kleider und Anzüge wir nicht verkaufen konnten.“ Und so 
wird es wohl im nächsten Jahr eine Fortsetzung geben!

Kolpingsfamilie Dülken

Auf zu neuen Ufern!
„Es gibt da doch dieses >Beraten und Begleiten< von 

Kolping - können wir das auch haben?“ lautete die Frage, 
die der Vorstand der Kolpingsfamilie Dülken Anfang des 
Jahres zuerst sich selbst und dann dem Diözesanverband 
stellte. „Ja, gibt es!“ lautete die Antwort von Diözesanse-
kretär Peter Witte, und so hat am 1. April (kein Scherz!) 
das erste Treffen auf dem Weg in die Zukunft der Kol-
pingsfamilie Dülken stattgefunden. 

13 Kolpinger - zur Hälfte keine Vorstandsmitglieder! - 
waren gekommen und klärten nach einer sehr persön-
lichen Vorstellungsrunde zunächst ihre Erwartungen an 
die Kolpingsfamilie der Zukunft und an den Prozess, 
den sie nun gemeinsam beginnen. 

Wie es weitergeht? - 
Da sind wir wohl alle 
gespannt!

Kolpingsfamilie Kall

Von der Eifel in die Provence
Am Ende der Reise hatte die Kolpingsfamilie Kall drei 
neue Mitglieder gewonnen! Nun berichtet Hans-Peter 
Dederichs vom Leitungsteam von der Fahrt nach Frank-
reich, die bereits im letzten Jahr stattgefunden hat:

In Lyon angekommen hatten wir eine Stadtführung und 
unsere Zwischenübernachtung, bevor es am nächsten 
Tag Richtung Süden nach Arles ging.  Zu Fuß erkundeten 
wir morgens die Stadt und am Nachmittag fuhren wir in 
die Camarge mit ihren Wildpferden, Kampfstieren und 
den Flamingos. An weitgehend unberührten Heide- und 
Marschlandschaften vorbei erreichten wir den Zigeuner-
wallfahrtsort Les-saintes-Maries-de-la-Mer und das mit-
telalterische Aiques Montes mit seiner vollständig erhal-
tenen Festungsanlage.

Am nächsten Tag fuhren wir nach Avignon. Der nahezu 
vollständige Mauerring mit seinen 39 Türmen und 8 To-
ren beherbergt die reizvolle Altstadt mit dem Papstpalast 
und der Kathedrale. Nach einer Pause ging es weiter zum 
Pont du Gard, einem einzigartigem römischen Äquadukt 
aus der Zeit Kaiser Augustus‘. Wir befuhren die Lavendel-
straße und sahen weiter im Hinterland der Provence die 
beeindruckende Felsenlandschaft von Vaucluse mit ihren 
malerisch gelegenen Bergdörfern Gordes und Rouissillon, 
das auf dem berühmten Ockerfelsen trohnt.

Am siebten Tag fuhren wir in die Schluchten der Ar-
deche mit mehreren Zwischenstopps. Wir waren beein-
druckt von den grandiosen Ausblicken in diese Schluch-
ten, wo sich die Ardechein mehrere Tausend Jahre ihr 
Bett gegraben hat. Am nächsten Tag hieß es Abschied 
nehmen. Wir fuhren zum Flughafen nach Nicca, wo wir 
unseren Heimflug nach Köln antraten.

Anfang September hatten wir eine Nachlese organisiert 
mit typischen französischen Spezialitäten wie Kuchen, 
Käse und Wein. Wir hatten einen Videofilm, Bilder und 
Anekdoten, die ausgetauscht wurden. Auch das war ein 
wundervoller Abend!
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So.-Fr.

1.-6. 
September

Verwöhn- und Gesundheitstage 
für Frauen | Ahaus-Alstätte
Herzliche Einladung zu unserer diesjährigen Frauenwoche mit Gesund-
heitsprogramm für Leib und Seele.  Wir wollen uns vormittags mit aktu-
ellen Gesundheits- und Besinnungsthemen auseinandersetzen und am 

Nachmittag die wunderschöne westfälische 
bzw. holländische Landschaft genießen. 
Alstätte gehört zur Stadt Ahaus und liegt 
direkt an der holländischen Grenze in der 
Nähe von Enschede.
Halbpension - Anreise mit der Bahn

Kosten:
pro Person 480,- €
Ermäßigung für 
Kolping-Mitglieder: 30,- €
Reiseleitung:
Maria Taube
Gudrun Küpper
Anmeldung und Infos:
bei Maria Taube
(Kontakt siehe unten)

Aktiv ab 
50
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So.-Sa.

6.-12. 
Oktober

St. Petersburg
7-tägige Bus- und Seereise
Lass Deine Träume wahr werden – reise mit uns nach St. Petersburg und 
lerne das „Venedig des Nordens“ und die „Stadt der Weißen Nächte“ 
kennen! Sankt-Petersburg – ein prächtiges Gesamtkunstwerk gilt heute 
als die „kulturelle Hauptstadt“ Russlands. Die Stadt hat viel zu bieten: 

Goldene Kuppeln, bunte Barockfassaden, 
zahlreiche romantische Kanäle und über 
300 Brücken. Die Reisetage sind mit be-
sonderen Erlebnissen gefüllt, wir sehen das 
Winterpalais, die Paläste und Residenzen 
der Fürsten des Hauses Romanow, die Pe-
ter und Paul Festung, die Kathedrale, den 
Schlossplatz, die Eremitage. Auf der Rück-
reise Stadtrundgang in Helsinki.

Kosten:
pro Person 1.115,- €
Ermäßigung für 
Kolping-Mitglieder: 30,- €
EZ-Zuschlag: 215,- €
Visa-Gebühren ca. 100,- €
Reiseleitung:
Maria Taube
Anmeldung und Infos:
bei Maria Taube
(Kontakte siehe unten)

Aktiv ab 
50
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Juni 
2020

Ausblick 2020 - jetzt vormerken! 
Passionsspiele in Oberammergau
2020 finden in Oberammergau wieder die Passionsspiele statt. Schon 
jetzt bereitet sich der gesamte Ort darauf vor. Die Eintrittskarten sind 
bereits so gut wie vergeben. Wir haben uns ein Kontingent gesichert 

und werden am 23. Juni 2020 im Rahmen 
unserer Seniorenerholungswochen, die in 
der KurOase in Bad Wörishofen stattfinden 
werden daran teilnehmen.
Wir laden herzlich dazu ein und bitten be-
reits jetzt um Vormerkung bei Maria Taube 
oder im Diözesanbüro.

Kosten:
Die genauen Reisedaten 
und Kosten stehen noch 
nicht fest. 
Reiseleitung:
Maria Taube
Vormerkung und Infos:
bei Maria Taube
(Kontakte siehe unten)

Aktiv ab 
50
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Kontakt zum Diözesanverband:
Diözesanvorsitzende Maria Taube	 02156-8408
Geistlicher Leiter	 Dietmar Prielipp	  02161-698334-8
Diözesansekretär	 Peter Witte	  02161-698334-1
Jugendbüro	 Meike Kempkens	 02161-698334-4
Verwaltung	 Ulrike Germes	  02161-698334-0

E-Mail jeweils: 	 vorname.nachname@kolping-ac.de

Impressum:
Herausgeber: 	Kolpingwerk Diözesanverband Aachen
	 Alter Markt 10|41061 Mönchengladbach
Redaktion: 	 Peter Witte
Kontakt:	 redaktion@kolping-ac.de
Auflage: 	 2.500 Exemplare

Das nächste KOLPINGinfo erscheint am 28.07.2019
Redaktionsschluss: 23.06.2019


